
Werkausschuss des Eigenbetriebes KDS                                                                                          18.09.2018 
Vorsitzender 

 
 
Niederschrift der 24. Sitzung des Werksausschuss des Eigenbetriebes „KDS“ am 17.09.2018 
 
 
Ort: Neues Rathaus, Raum 8    Zeit: 17:30 Uhr bis 17:47 Uhr 
 
 
Sitzungsleiter: Herr Nickel, Vorsitzender 
 
 
 
Tagesordnung: 
 
 

 Nicht öffentlicher Teil (TOP 1) 

 Öffentlicher Teil 

TOP 2: 
 

Behandlung von Anfragen gemäß § 24 (5) der Geschäftsordnung  
(schriftliche und mündliche Anfragen der Bürger) 
 

TOP 3: 
 

Behandlung von Beschlussvorlagen  
Instandsetzung der Linsenhofer Straße aus Mitteln nicht beauftragter zusätzlich be-
schlossener Maßnahmen der Straßen- und Gehweginstandsetzung 2018 
 

TOP 4: 
 

Behandlung von Anträgen 
 

TOP 5: 
 

Behandlung von Anfragen gemäß § 24 (2) der Geschäftsordnung 
 

 
 

Nicht öffentlicher Teil (TOP 6 – 8) 

 
 
Nicht öffentlicher Teil (TOP 1) 
 
 
Öffentlicher Teil 
 

Bekanntgabe der aktuellen Anwesenheit: 

Werkausschussmitglieder 10  

Anwesend 10  

Entschuldigt 0  

 
Damit ist der Werkausschuss beschlussfähig. 

 
Abstimmung der Tagesordnung: 
 
Der Tagesordnung wird konkludent zugestimmt. 
 
 
TOP 2: 
 

Behandlung von Anfragen entsprechend § 24 (5) der Geschäftsordnung  
(schriftliche und mündliche Anfragen der Bürger) 
 

 
Es liegen keine schriftlichen Anfragen vor und es werden keine Anfragen gestellt.  
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TOP 3: 
 

Behandlung von Beschlussvorlagen  
Instandsetzung der Linsenhofer Straße aus Mitteln nicht beauftragter zusätzlich be-
schlossener Maßnahmen der Straßen- und Gehweginstandsetzung 2018 
 

 
Anhand des Lageplanes erörtert Herr Volkhardt den sich ergebenen Mehrbedarf in der Linsenhofer 
Straße in Höhe von ca. 50.000 €. Die Mittel kommen aus dem zusätzlichen Budget von 250 T€. Aus 
der beiliegenden Information zur Umsetzung der Maßnahmen ist erkennbar, dass die Mittel vorhan-
den sind. Gründe hierfür ist die Verschiebung von 3 Maßnahmen in 2019 mangels Angebotsabgabe 
sowie die Verschiebung in 2019 aufgrund einer Gemeinschaftsmaßnahme mit anderen Bauträgern. 
 
Aufgrund der in der 22. WA-Sitzung am 07.06.2018 beschlossenen zusätzlichen Maßnahmen der 
Straßen- und Gehweginstandsetzung 2018 ist bei Änderungen eine erneute Beschlussfassung durch 
den Werkausschuss erforderlich. Die Kurzfristigkeit ergibt sich aus der zurzeit begonnenen Instand-
setzung der Linsenhofer Straße. Mit heutiger Beschlussfassung erfolgt eine nahtlose Fortsetzung. 
 
Nachfrage des Herrn Gerbig zur Verlängerung der Verkehrsführung/-sperrung:  
Herr Volkhardt teilt mit, dass es eine geringfügige Verlängerung der Einschränkungen geben wird.  
 
Durch Herrn Nagel wird die Änderung des Beschlusstextes Pkt. 3 der Vorlage beantragt: 
 
„3. Die Maßnahmen 4, 5 und 7 werden in 2019 zusätzlich in den Wirtschaftsplan eingeordnet. Die 
Finanzierung dieser Maßnahmen in 2019 erfolgt aus den für die Instandsetzung der Linsenhofer 
Straße 2. Bauabschnitt in 2019 vorgesehenen Mitteln, da die Linsenhofer Straße 2. Bauabschnitt in 
2018 vorgezogen wird und aus den für 2018 eingeordneten aber nicht realisierten Maßnahmen 4, 5 
und 7 finanziert werden soll, vorerst 50.000 €.“ 
 
Herr Reigl weist darauf hin, dass im vorliegenden Fall Folgendes passiert. Die Mittel, die bereits in 
2019 geplant sind, werden auf 2018 vorgezogen und damit in 2019 eingespart. Und wiederum andere 
Maßnahmen, die in 2018 geplant wurden, werden auf 2019 verschoben.  
 
Herr Dr. Uske verweist auf den Passus der zwingend notwendigen unabweisbaren und unaufschieb-
baren Maßnahmen hin. Das wiederum ermächtigt die Stadträte, haushaltsrechtlich im Rahmen der 
Gesetzeslage zu handeln.  
  

Abstimmung zum Änderungsantrag des Beschlusstextes Pkt. 3  
 

Ja-Stimmen 1  

Gegenstimmen 7  

Stimmenthaltungen 2 von 10 Stimmberechtigten 

 
Damit wird der Änderungsantrag abgelehnt.  

 
 

Beschlussfassung zur Instandsetzung der Linsenhofer Straße aus Mitteln nicht beauftragter zu-
sätzlich beschlossener Maßnahmen der Straßen- und Gehweginstandsetzung 2018 
 

Ja-Stimmen 10  

Gegenstimmen 0  

Stimmenthaltungen 0 von 10 Stimmberechtigten 

 
Damit wird die Vorlage mit Beschluss Nr. 39/2018 bestätigt. 

 
Ergänzend teilt Herr Gering mit, dass bei der Maßnahme Instandsetzung Gehweg Zellaer Straße in 
Goldlauter-Heidersbach nicht wie geplant Pflaster, sondern Asphalt verwendet wird. Preisänderung 
gibt es nicht. 
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TOP 4: 
 

Behandlung von Anträgen 
 

 
Es liegen keine Anträge vor. 
 
 
TOP 5: 
 

Behandlung von Anfragen gemäß § 24 (2) der Geschäftsordnung 
 

 
Im Auftrag von Bürgern fragt Herr Hellmann nach, warum derartige Baumaßnahmen nicht im Internet 
veröffentlicht werden, z. B. Bauablauf, Sperrung usw. 
 
Zu den aktuellen Maßnahmen teilt Herr Volkhardt mit, dass eine zweimalige Veröffentlichung in der 
Tagespresse erfolgte. Zudem wurden durch die Baufirma die betroffenen Anlieger per Handzettel in-
formiert. 
 
Nicht öffentlicher Teil (TOP 6 – 8) 
 
 
 
 
Damit erklärt der Sitzungsleiter die 24. Sitzung des Werkausschusses des Eigenbetriebes „KDS“ am 
17.09.2018 (17:47 Uhr) für beendet. 
 
 
 
 
Vorsitzender       Schriftführer: 
        (anhand der Tonaufzeichnung) 


